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Die SPÖ Ortsorganisation Luftenberg unter Führung von Bürgermeisterin 
Hilde Prandner bereitete sich Anfang März in Saxen in einer eineinhalb tägigen 
Klausurtagung auf die im kommenden September statt findenden Landtags-, 
Gemeinderats- und Bürgermeisterwahlen vor.

Besprochen wurde vor allem die Auswertung der von der SPÖ Luftenberg durchgeführten 
Fragebogenaktion mit den zahlreichen Anmerkungen. Wir werden unsere Arbeit darauf abstimmen. 

Siehe dazu Bericht im Blattinneren. 

Klausurtagung der SPÖ Luftenberg!

Aktiv für Luftenberg 

Die Teilnehmer v.li.n.re.: Johann Kliemstein, Walter Wahlmüller, Karoline Buchberger-Plank, Josef
Leimhofer, Heidi Ransmayr, Wolfgang Stöger, Robert Hubinger, Patrick Kurz, Hilde Prandner, Karl
Buchberger, Gerald Mitterlehner, Gisela Haugeneder, Sebastian Hartl, Johann Krieger, Elfriede
Buchberger, Marcel Zweimüller, Regina Stöger, Werner Leonhartsberger

Wir wünschen Ihnen

und Ihren Familien 

frohe Ostern!



nannt - geplant. Um den Herausforde-
rungen einer sich ständig verändernden
Gesellschaft gerecht zu werden und 
unseren Kindern ein bestmögliches
pädagogisches Bildungs- und Betreu-
ungsangebot bieten zu können, haben
sich die Volksschule, die Neue Mittel-
schule und die Marktgemeinde Luften-
berg als Schulerhalter, Gedanken für 
eine zukunftsorientierte Nachmittagsbe-
treuung unserer SchülerInnen gemacht.
Die NABE bietet für jeden Schüler und
jede Schülerin eine optimale Betreuung,
ein abwechslungsreiches Programm
und gemeinsame Aktivitäten. Mit dem
Start der NABE im September 2015 wird
der jetzige Schülerhort seinen Betrieb
einstellen. Es ist sichergestellt, dass 
alle Kinder, sofern die Eltern das 
wünschen, in der NABE weiter betreut
werden und dass das jetzige Hortperso-
nal nach Möglichkeit weiterbeschäftigt
werden kann. An schulfreien Tagen und
in der Ferienzeit wird ein „Saisonhort“
eingerichtet, um bei Bedarf eine
ganzjährige Betreuung der Kinder zu 
gewährleisten. Die NABE bringt auch
viele Vorteile für die Eltern, Schule und
Gemeinde mit sich: 

• Flexible Betreuungszeiten, d. h. 
eine tageweise Anmeldung ist 
möglich

• der Elternbeitrag wird günstiger

• Verwaltungsaufwand für den 
Erhalter

• durch Fördermittel vom Bund 
wird die Erhaltung kostengünstiger 

Eine sich ständig verändernde Gesell-
schaft betrifft nicht nur die Betreuung 
unserer Kinder, sondern auch unsere 
älteren Bürgerinnen und Bürger. Als 
Bürgermeisterin ist es mir ein wichtiges
Anliegen, unserer älteren Generation ein
qualitätsvolles Lebensumfeld in unserer
Gemeinde bieten zu können. Daher 
befassen wir uns bereits seit einiger 
Zeit mit dem Thema „altersgerechtes
Wohnen“ in Luftenberg. Es sollen 
Wohnungen und Wohnformen für ältere
Menschen in zentraler Lage entwickelt
werden, die nicht nur barrierefrei sind,
sondern bei Bedarf auch die Möglichkeit
bieten, z. B. Mobile Pflege, Betreuung,
Hauswirtschaftliche Dienste, etc. in 
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Ich habe mich sehr über die Rückmel-
dungen zu unserer Befragung „Ihre Mei-
nung ist uns wichtig! - Luftenberg ist uns
wichtig!“, gefreut. Denn ob man sich in
einer Gemeinde wohlfühlt, hängt auch
davon ab, wie sehr man sich mit seinen
Bedürfnissen wieder findet. Der SPÖ
Luftenberg und mir als Bürgermeisterin
ist es wichtig, vermehrt mit den Bürge-
rinnen und Bürgern ins Gespräch zu
kommen, um die Ideen und Anregungen
in unsere Arbeit einfließen zu lassen.
Sie, liebe Luftenbergerinnen und Luften-
berger, sind die besten ExpertInnen für
die Zukunft unserer Gemeinde und 
daher möchte ich mich für Ihre Mitarbeit
sehr herzlich bedanken.

Aber genügt es einmal in sechs Jahren -
meist im Wahljahr - eine Bürgerbefra-
gung zu machen? Keine Frage, es ist
sehr wichtig zu wissen, welche Themen
und Projekte für die künftige Entwicklung
von Luftenberg für unsere Bürgerinnen
und Bürger maßgeblich sind. Ihre Anlie-
gen und Bedürfnisse sind uns aber
immer wichtig und daher führen wir, die
SPÖ Luftenberg, seit fast 10 Jahren
jährlich die Ortsteilgespräche, um Ihre
Ideen und Anregungen in unserer Kom-
munalarbeit umzusetzen. Durch das
große Interesse der Luftenbergerinnen
und Luftenberger an den Ortsteilge-
sprächen in den vergangenen Jahren
konnten wir gemeinsam viel erreichen.
Auch in diesem Jahr laden wir Sie 
wieder sehr herzlich zu den Ortsteilge-
sprächen ein und ich freue mich, Sie bei
diesen persönlichen Gesprächen 
begrüßen zu dürfen. Eine Einladung 
dazu erhalten Sie in den Monaten April
und Mai.

An dieser Stelle möchte ich Sie gerne
über unsere aktuellen Projekte infor-
mieren.

Ab dem Schuljahr 2015/16 ist eine Form
der Ganztagsschule, die schulische
Nachmittagsbetreuung - kurz NABE ge-

Anspruch nehmen zu können.

Das Fehlen von geeigneten Veranstal-
tungsräumlichkeiten in unserer Gemein-
de wird als großes Manko empfunden.
Aufgrund der Platznot ist es oft schwie-
rig und manchmal auch unmöglich, die
Vielzahl an Kursen, Seminaren, Work-
shops und Sportevents in adäquaten 
Räumlichkeiten durchführen zu können. 
Aus diesem Grund gibt es bereits seit
geraumer Zeit Bestrebungen zur Schaf-
fung geeigneter Räumlichkeiten im 
Bereich der bestehenden Schulanlage.
Dies vor allem deshalb, um eine kosten-
günstige Lösung unter Nutzung der 
vorhandenen und schlichtweg sanie-
rungsbedürftigen Räumlichkeiten und
der gegebenen Infrastruktur zu errei-
chen. Lediglich zwischen der Volksschu-
le und der Neuen Mittelschule ist ein 
Verbindungsbau in Form eines Foyers
mit Eingangsbereich und Garderoben
notwendig. 

In diesem Zuge ist unter anderem die so
dringende und von der Aufsichtsbehörde
geforderte Sanierung des Turnsaales
der Neuen Mittelschule möglich. Die 
Planungen sind weitestgehend abge-
schlossen und es wurden bereits die 
erforderlichen Bewilligungen beantragt.
Sofern alles nach Plan verläuft ist mit ei-
nem Baubeginn im Herbst 2015 zu rech-
nen. 

Passende Veranstaltungsräume für
unsere sich dynamisch entwickelnde
Gemeinde sind daher eine Notwen-
digkeit !!! 

Liebe Luftenbergerinnen, liebe Luf-
tenberger, ich wünsche uns allen ei-
nen guten Start in einen schönen
Frühling!

Ihre Hilde Prandner
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Liebe Luftenbergerinnen,
liebe Luftenberger!
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Knoten Enns West / B3 - Abwinden / A7
- Knoten Schweinbach) wurde der
Haupttrasse West (A1 Knoten Ebelsberg
/ B3 Steyregg bei Avia Tankstelle / A7
Knoten Treffling) gegenübergestellt. Die
Fachplaner bewerteten jeweils die Ein-
griffserheblichkeit in den Bereichen
Lärm, Tiere / Pflanzen / Lebensräume,
Grundwasser, Raum und Umwelt (siehe
Grafik). Problematisch in der Ostvarian-
te durch Luftenberg ist vor allem das
Grundwassergebiet in der Abwindener
Au. Die Kosten wären bei der Ostvarian-
te zwar um rund 100 Mio günstiger, 
jedoch hat die Kosten-/Nutzenrechnung
hinsichtlich Verkehrswirksamkeit zu 
einer klaren Entscheidung für die Stey-
regger Variante geführt.

In einem nächsten Schritt soll die stadt-
nahe Variante vertiefend geprüft werden,
im Speziellen hinsichtlich eines Geneh-
migungsrisikos bei der Querung des

Schneller als erwartet wurde nun doch
bereits zum Jahresanfang eine Trassen-
entscheidung getroffen. Bei der 10. Re-
gionskonferenz wurden zuerst die Un-
tervarianten beim östlichen und westli-
chen Korridor auf eine Ost- und West-
Trasse reduziert. Für beiden Strecken
fiel dabei die Entscheidung auf eine Tun-
nelverbindung zwischen B3 und Mühl-
kreisautobahn. Alternative oberirdische
Streckenführungen über den Pfenning-
berg bzw. bei Katsdorf wären technisch
schwierig und hätten ähnlich hohe Kos-
ten wie ein Tunnel verursacht, aber mehr
Eingriffe in die Natur bedeutet. 

Die verbleibende Haupttrasse Ost (A1 -

Schotterabbaugebietes der Fa. Treul in
Steyregg. Danach ist eine raumplaneri-
sche Sicherung des Korridors vom Land
vorgesehen. Der Korridor „Ost“ durch
Luftenberg wird nicht weiter verfolgt.

Es ist erfreulich, dass die Unterschrif-
tenaktionen, sowie Argumente der 
Gemeinde und der Bürgerinitiative BIKO
gegen eine Zerschneidung der Gemein-
de, Zerstörung unseres Naherholungs-
raums und massive Belastung vieler 
Gemeindebürgerinnen und –bürger
Früchte getragen haben. Doch auch
Ebelsberg und Steyregg wären von 
einem Bau der Ostumfahrung betroffen.
Wir sind daher nach wie vor davon über-
zeugt, dass ein Ausbau des öffentlichen
Verkehrs die bessere Alternative für die
Zukunft ist und nicht die Realisierung der
jetzt festgelegten stadtnahen Variante.

Ostumfahrung-Entscheidung 
ist gefallen – keine Trasse 
in Luftenberg! 
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Bild 1: Gegenüberstellung der Kriterien für den Ost- und Westkorridor.

Bild 2: Hier wäre die Ostumfahrung Linz verlaufen. VBgm. Wolfgang Stöger,

BIKO Obmann Gerhard Giesauer und Sonja Mündl  freuen sich, dass die Ab-

windener Au Naherholungsgebiet bleibt.

Bild 3: Der finale Korridor violett dargestellt, die ausgeschiedenen Varianten in

Grau. 
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Luftenberg räumt auf – 
helfen auch Sie mit! 

Das achtlose Wegwerfen von Abfällen
auf Straßen, Plätzen oder in der Natur
ist nach wie vor ein Thema. Denn neben
weitgehenden ökologischen Folgen,
wie z.B. der Verschmutzung von Grund-
wasser, verursachen die herumliegen-
den Abfälle mitunter hohe Kosten für die
Säuberung und vermindern zudem die
Lebensqualität von Mensch und Tier.
Der Umwelt zuliebe laden wir alle 
Vereine und Gemeindebürger/innen
ein, sich an der Flursäuberungsaktion
2015 aktiv zu beteiligen. Das Team der
SPÖ Luftenberg wird auch heuer wieder
dabei sein. Die Teilnehmer werden in
Gruppen eingeteilt und zu den Einsatz-
orten gebracht. Eine entsprechende
Ausrüstung (Arbeitshandschuhe, festes
Schuhwerk) wird empfohlen. 

Ende der Aktion wird etwa um 12.00 Uhr
sein. Anschließend werden alle freiwilli-
gen Helfer zu einem gemeinsamen 
Essen eingeladen. 

Aus organisatorischen Gründen ersu-
chen wir Sie, Ihre Teilnahme kurz 
am Gemeindeamt (Hr. Mazanek, Tel.
07237/2231-20 od. mazanek@luften-
berg.ooe.gv.at) bekannt zu geben.

Flursäuberungsaktion 2015
Samstag, 11. 4. 2015, 08:30 Uhr
Treffpunkt beim Gemeindeamt

Kostenfreie Entsorgung der Grün-
und Strauchschnitte ab 1.1.2015! 

Mit Beschluss der Gebühren und Hebe-

sätze für 2015 hat der Gemeinderat 
in seiner letzten Sitzung 2014 auch die
kostenfreie Anlieferung der Grün- und
Strauchschnitte in haushaltsüblichen
Mengen bei der Deponie Hanl, Langen-
stein beschlossen. 

Die angelieferten Mengen sind nach 
wie vor in den aufliegenden Listen der
Deponie zu notieren und werden von der
Fa. Hanl auch wie bisher an die 
Gemeinde verrechnet. Die Gemeinde
leitet die Rechnungen jedoch nicht mehr
an die jeweiligen Entsorger weiter und
erspart sich somit die zeitaufwändige
Aufarbeitung zahlreicher kleiner Teilbe-

träge. Die Mittel für die Deponierung
werden durch die allgemeine Müllge-
bühr gedeckt. 

Erfreulicherweise ist es derzeit trotzdem
nicht notwendig, die Müllgebühren zu
erhöhen.

Ein hoffentlich zu erwartender Nebenef-
fekt der kostenfreien Entsorgung ist ein
Rückgang der illegalen Deponien in der
Au und den Wäldern, so wie dies auch
in anderen Gemeinden beobachtbar
war.



In der letzten Ausgabe unserer Zei-
tung Luftenberg Aktiv haben wir an
alle Haushalte einen Fragebogen
über Luftenberg verteilt. Das Team
der SPÖ bedankt sich für die rege
Teilnahme und den hohen Rücklauf. 

Besonders wertvoll für unsere Arbeit
sind die vielen detailreichen Anmerkun-
gen, die uns darüber Aufschluss geben,
wo der Schuh drückt. Da es sich 
um eine Vielzahl an Kommentaren han-
delt, ist die Aufarbeitung noch nicht ab-
geschlossen. Seien Sie aber versichert,
dass wir jede einzelne Kritik ernst neh-
men und in unserer Arbeit einfließen las-
sen. 

In der Sommerausgabe können wir dann

Ihre Meinung ist uns wichtig – 
Fragebogen der SPÖ Luftenberg! 

DANKE DANKE DANKE DANKE DANKE DANKE DANKE DANKE DANKE D

Aktiv für Luftenberg 

genauer berichten. 

Vorab lässt sich jetzt schon sagen, dass
sich bei den Fragen zur Zufriedenheit in
Luftenberg ein sehr positives Gesamt-
bild unserer Gemeinde ergibt. 

Dies ist sehr erfreulich, weil sich darin
auch die Anerkennung für die engagier-
te Arbeit der SPÖ Luftenberg in den letz-
ten Jahren widerspiegelt. 

Viele Themen wurden diskutiert

www.luftenberg.spoe.at
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Aktuelles aus der Gemeinde! 

Weitere 30 km/h Beschränkungen
durch den Gemeinderat verordnet!

Im Vorjahr wur-
den mit Be-
schluss des
Gemeinderates
in der Luftenstei-
nersiedlung und
in Statzing bereits
30 km/h Zonen
verordnet. In vielen
Siedlungsgebieten

gib es vielfach Beschwerden, dass zu
hohe Tempi gefahren werden, wobei das
Verkehrsaufkommen stetig steigt. 

Nach eingehender Beratung im zustän-

digen Ausschuss und der Einholung ei-
nes verkehrstechnischen Gutachtens
von Ing. Klaus Keplinger wurden daher
in der letzten Gemeinderatssitzung für
folgende Straßenzüge 30 km/h Zonen
beschlossen:

Ortschaft Luftenberg:

• gesamte Wellasiedlung mit Ausnahme
der Wellastraße

• gesamte Straßenzüge Hofleiten, Burg-
weg, Alte Straße, Am Teich und Am Luf-
tenberg (bis zur Zufahrt zum Meierhof)

• Pulgarnerweg (bis zur Gemeinde-
grenze Steyregg)

Ortschaft Statzing:

• gesamter Bereich Heideweg

• Florianiweg, Seeweg, Gartenweg, Stat-
zing-Dorf (ausgenommen Statzinger-
straße)

Das Inkrafttreten der Geschwindigkeits-

WIR TRAUERN UM ALOIS STUMPTNER

Ältester Gemeindebürger verstorben!
Der allseits bekannte und beliebte Alois Stumptner, vulgo Schützenberger
Lois, ist am 19. Februar dieses Jahres im 102. Lebensjahr verstorben.

Der am 27.11.1913, also kurz vor dem 1. Weltkrieg in Pürach geborene Landwirt, 
hat sich in seinem bewegten Leben in sehr vielen Bereichen engagiert. So war 
er mehr als 80 Jahre Mitglied der FF Pürach, jahrzehntelang Jäger und Mitglied 
des Kameradschaftsbundes. Auch betätigte er sich bis ins hohe Alter als 
Stockschütze in Luftenberg. 

Gemeinsam mit den Jagdhornbläsern gestaltete die Familie die Verabschiedungs-
feier in der Kirche. In bewegenden Worten schilderten nicht nur der Herr Pfarrer son-
dern auch der FF Kdt, der Jagdleiter und der Obmann des Kameradschaftsbundes
das Leben und Wirken von Lois. 

Ältester Luftenberger ist nun Adolf Pissenberger aus Abwinden, Jahrgang 1918.

beschränkungen erfolgt mit Aufstellung
der entsprechenden Verkehrszeichen. 

Es wird damit eine wesentliche Forde-
rung vieler Bewohner verwirklicht
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Im Vorjahr wurde von einem Vertreter des Landesfeuerwehrkommandos (LFK) bei einer Begutachtung des FF 
Hauses Luftenberg festgestellt, dass das 4-torige Feuerwehrhaus nicht mehr im vollen Umfang den heutigen 
Anforderungen entspricht. Es können derzeit das A-Boot samt Anhänger aufgrund der größeren Abmessungen nicht
mehr im FF Haus untergebracht werden. Der Anhänger für die Ölwehr ist derzeit in einer Blechhütte im Bereich des
Kraftwerkes Abwinden abgestellt. Es ist dies eine bereits seit langem bestehende Zwischenlösung.

Es wurde vom LKF daher die Erweiterung um 2 Stellplätze empfohlen, um langfristig dem Standard entsprechen-
de Garagierung zu ermöglichen. Es ist weiters ein nach Geschlechtern getrennter Umkleidebereich einzubauen und
die Sanitärräume sind zu sanieren. 

Um den erforderlichen Grundankauf (ca. 220 m2) westlich des FF Hauses zu ermöglichen, wurden von unserer Bür-
germeisterin positive Gespräche mit dem Besitzer, dem Diözesanhilfsfonds Linz, geführt. Der tatsächliche Ankauf
erfordert aber einen eigenen Gemeinderatsbeschluss.

Mit diesem Grundsatzbeschluss sind die Voraussetzungen geschaffen, um an eine Erweiterung des FF Hauses zu
denken. Es müssen weitere Schritte (Einreichung beim LFK und Land OÖ, Bauplan, Finanzierungsplan, etc.) ge-
setzt werden.

Foto: Westlich des FF Hauses ist die Erweiterung angedacht

Grundsatzbeschluss über Erweiterung
des Feuerwehrhauses Luftenberg
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„Versichern“ ist immer ein Thema. 

Die Angebotspalette ist vielfältig. Aber 
welche Versicherung brauche ich? Einmal
versichert, immer geschützt – dieses Mot-
to kann ins Auge gehen. Denn so wie sich
der Versicherungsmarkt ändert, können
sich auch die Lebensverhältnisse geändert
haben. Daher ist es empfehlenswert, alle
ein bis zwei Jahre die Versicherungsver-
träge zu überprüfen, ob sie noch dem 
Bedarf entsprechend sind.

Vor Abschluss einer Versicherung sollte
auch geprüft werden, ob das Risiko nicht
bereits durch bestehende Versicherungen
gedeckt ist, um so Doppelversicherungen
zu vermeiden.

Gesetzlich verpflichtend sind für Kfz-Hal-
ter die KFZ-Haftpflichtversicherung und für
Hundebesitzer die Tier- Haftpflichtversi-
cherung.

Zu den empfehlenswerten Versicherun-
gen zählt eine Privathaftpflichtversiche-
rung. Da im Privatbereich für verschulde-
te Schäden in unbegrenzter Höhe gehaftet
wird, können in schwerwiegenden Fällen
existenzbedrohliche Zahlungsverpflichtun-
gen entstehen  (z.B. Schi- oder Fahrrad-
unfälle). Die Privathaftpflichtversicherung
springt in solchen Fällen ein oder wehrt un-
begründete Ansprüche ab. Sie ist Teil der
Haushaltsversicherung, kann aber auch
gesondert abgeschlossen werden. 

Für Hauseigentümer ist eine Eigenheim-
versicherung unbedingt empfehlenswert.
Sie deckt nicht nur Schäden, die das Haus
betreffen, sondern beinhaltet auch eine
Gebäudehaftpflichtversicherung.

Wichtig ist auch bei Reisen, vor allem mit
Kindern, eine Reisestornoversicherung,
sowie für Auslandsreisen eine Reisekran-
kenversicherung.

Sinnvolle Versicherungen sind die 
private Unfallversicherung, eine Berufs-
unfähigkeitsversicherung (sichert die
wirtschaftliche Existenz bei Verlust der Ar-
beitsfähigkeit durch Krankheit, Körperver-
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letzung oder Kräfteverfall), Ablebensver-
sicherung, Rechtsschutzversicherung
(ohne ist ein Gerichtsverfahren kaum leist-
bar) sowie die Kaskoversicherung (bei
teuren Autos).

Den Sparstift kann man allerdings auch
bei einigen Versicherungen ansetzen. So
z. B. bei der Reisegepäckversicherung.
Da wird häufig wegen „Unachtsamkeit“
des Versicherungsnehmers nicht gezahlt.
Außerdem ist dieser Schaden ev. durch
Kreditkarte oder Schutzbrief schon  
gedeckt. Reparaturversicherungen: vie-
le Schäden sind durch die Gewährleis-
tung, Garantie oder Haushaltsversiche-
rung abgedeckt. Tier-Krankenversiche-
rung: relativ hohe Prämien, denen aber
Leistungseinschränkungen für kostspieli-
ge Behandlungen und Selbstbehalte ent-
gegenstehen. 

Basisschutz für Lebenssituationen:
Kinder, Schüler und Studenten: Minder-
jährige Kinder sind in der Haushaltsversi-
cherung ihrer Eltern mitversichert und 
somit privat haftpflichtversichert. Bei voll-
jährigen Kindern gilt
diese Mitversiche-
rung zumeist bis
zum 25. Lebensjahr
sofern und soweit
sie keinen eigenen
Haushalt und kein
eigenes Einkom-
men beziehen. Für
Kinder, Jugendliche
und Studenten rat-
sam ist der Ab-
schluss einer priva-
ten Unfallversiche-
rung. Für Welten-
b u m m l e r
(Auslandsreisen,
Praktikum, Volun-
teering, Work & Tra-
vel, Au-Pair) ist eine
gute Auslandskran-
kenversicherung
ein Muss. Singels:
Nach Abschluss der
Ausbildung und Be-
zug einer eigenen
Wohnung ist eine
Haushaltsversiche-
rung sinnvoll (an-
sonsten eine Privat-
haftpflichtversiche-
rung). Überlegens-
wert ist in dieser
Zeit auch der Ab-
schluss einer Berufs-
unfähigkeitsversi-

Versicherungs-Check 

cherung sowie einer Unfallversicherung.
Beim Erwerb eines Hauses die  Eigen-
heimversicherung. Für das Auto die Kfz-
Haftpflichtversicherung. Auch eine Rechts-
schutzversicherung macht Sinn. Und für
Reiselustige empfiehlt sich die Reisestor-
noversicherung sowie eine Reisekranken-
versicherung. Für  Alleinerzieher/innen
und Paare mit Kindern ist neben den
schon genannten Versicherungen (Unfall-,
Berufsunfähigkeit-, Haushalt- bzw. Privat-
haftpflicht-, Eigenheim-, Kfz-Haftpflicht-,
Rechtsschutz-, Tierhalter- und Reiseversi-
cherung, allenfalls Kfz-Kasko) der Ab-
schluss einer Ablebensversicherung sinn-
voll. 

Weitere Versicherungstipps 
sind unter

http://ooe.arbeiterkammer.at/
beratung/konsumentenschutz/
versichern/index.html zu finden.
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AKTION@DIALOG in der NMS LUF-
TENBERG – Jugendliche erklären
das Internet! Kostenlose „Internet
im Alltag“-Kurse für SeniorInnen
und Interessierte ab 55!

Bei der Aktion@Dialog lernen Interes-
sierte ab 55 Jahren in kostenlosen Kur-
sen von Jugendlichen den "Internet-All-
tag" kennen, um sich in der großen Welt
des "WWWs" zurechtzufinden und die-
sen zu nutzen.

Die NMS Luftenberg macht bei dieser
Aktion des JugendReferats des Landes
OÖ. mit!

Es sind Schülerinnen und Schüler unse-
rer „Medien-Technik-Umwelt“ Gruppe
(kurz MTU), die sich am 8. Mai 2015 von
10:45 Uhr bis 12:45 Uhr Zeit nehmen,
um dieses Service an unserer Schule
anzubieten.

Die TeilnehmerInnen lernen z.B., 
wie man 

• gezielt im Internet sucht

• E-Mails schreibt

• Dinge des Alltags erledigt (Formulare
ausfüllen, einkaufen, Flüge suchen,
plaudern im Internet etc.)

• Dokumente downloaden kann und

• sich sicher im World Wide Web bewegt.

Generell erfolgt die Anmeldung über das
LandesJugendReferat OÖ. Ein gewis-
ses Kontingent an „Schulungsplätzen“
dürfen wir jedoch als Schule selbst ver-
geben.

Interessierte Luftenbergerinnen und Luf-
tenberger ab 55 Jahren können sich je-
derzeit in der Direktion der NMS Luften-
berg bei Hrn. Dir. Reifmüller oder unter
07237 25 10 21 anmelden.

Unsere SchülerInnen und wir freuen uns
schon sehr, Sie an diesem Aktionstag
begrüßen zu dürfen. Dabei werden sich
auch so manche Gespräche entwickeln,

die den Dialog zwischen Alt und Jung
fördern. Auf diese Weise können die
Kids auch von unseren älteren Mitbür-
gerInnen etwas lernen.

Mit freundlichen Grüßen

Dir. Reifmüller Stefan

Marcel und Jasmin, MTU3- Gruppe
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Wir suchen Schülerlotsen!
Schülerlotsen leisten im Rahmen ihrer
Tätigkeit einen unverzichtbaren Beitrag
zur Schulwegsicherung und Verbesse-
rung der Verkehrssicherheit.

Der Schulweg soll für unsere Kinder in
Luftenberg ab Herbst 2015 sicherer wer-
den. Die Sicherheit der Schüler_innen
auf dem Schulweg ist dem Elternverein
Luftenberg und den Pädagoginnen der
Volksschule ein großes Anliegen. Des-
wegen sollen ab dem Schulbeginn mor-
gens Schülerlotsen den Zebrasteifen in
Statzing sichern. Diese ausgebildeten
Freiwilligen (Eltern, Großeltern, Pensio-
nisten, …) dürfend den Verkehr mittels
Signalstab auch aktiv zum Anhalten 
auffordern. Die Schülerlotsen werden
von Polizisten in ihre Aufgaben einge-
wiesen (theoretisch und praktisch vor

Elternverein

Kennen Sie das Wunder des 
Zinseszinses? 
Bei 1% (z.B. Sparbuch) brauchen Sie ca. 72 Jahre, 
bei 4% (z.B. konservative Fonds) ca. 18 Jahre,
bei 8% (z.B. Aktienfonds) brauchen Sie ca. 9 Jahre 
bis sich Ihr Anfangs-Kapital verdoppelt!

Tipp: Wenn Sie Ihr Kapital auf mehrere Produkte 
und Veranlagungsklassen aufteilen, erhöhen Sie
Ihre Chancen und vermindern gleichzeitig Ihr Risiko!

Mag. Gerhard Guschl
Gewerblicher Vermögensberater und Versicherungsagent
4225 Luftenberg, Wagnerstraße 4, Tel +43(0)7237/64317, 
Mobil +43(0)699/11383257 E-Mail: g.guschl@utanet.at
Gew.-Reg.-Nr. 411/9826, 401/21317

http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/at/)

Ort) und erhalten einen Ausweis von der
zuständigen Behörde.

Liebe Eltern und Großeltern! Der Eltern-
verein hofft auf viele die mitmachen, da-
mit wir mit dem nächsten Schuljahr star-
ten können. 

Bitte melden Sie sich per Mail (eltern-
verein.luftenberg@hotmail.com) oder
telefonisch bei Rim Abu Zahra (Eltern-
vereinsobfrau für die Volksschule) unter
0676/9313750!

Rim Abu Zahra MA, BEd

Bunt ging es bei den Schlaumäusen 
in der Faschingszeit zu! Beim Fa-
schingsfest waren alle in Tanzlaune so
dass bei der Kinderdisco in der Mäu-
sehöhle die Mäuse steppten.  Mit ver-
schiedensten Spielen und einer süßen
Krapfenjause verging der Vormittag viel

zu schnell. Am Faschingsdienstag 
erlebten wir einen zweiten Höhepunkt
bei der Pyjamaparty. 

Bei unseren  Wanderungen konnten wir
bereits die ersten Schmetterlinge 
sehen. Viel Spaß machen uns die Aus-

flüge in den Schulhof mit unseren
Laufrädern. Im Gruppenraum haben 
wir die Osterwerkstatt eröffnet, es wird
geschnitten und geklebt. Die ersten
Osterbastelarbeiten verzieren die 
Garderobe und wecken die Vorfreude
auf die Osterzeit. 

Roswitha Steinbauer
KinderGarten

Neues von den Schlaumäusen!
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Winterspaßtag
Da bei uns in Luftenberg der Winter die-
ses Mal ziemlich ausgelassen hat, ha-
ben wir unsere Bobs und Rutschteller
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www.kinderfreunde.cc/og-luftenberg

zusammengepackt und sind nach Klaf-
fer am Hochficht gefahren. Gemeinsam
mit 90 anderen Kindern aus dem Mühl-
viertel sausten wir die Piste mit jeder
Menge Spaß hinunter. Gefallen hat es
nicht nur den Kindern, auch die Er-
wachsenen waren live dabei. Nach dem
Mittagessen im Mühlfunviertel nahmen
wir die lange Busfahrt wieder auf uns.
Doch auch da hatten wir viel zu lachen.

Bildung wird vor allem bei den
Falken GROß geschrieben.
45 Falken aus OÖ trafen sich beim 
ersten „Selfie“ um gemeinsam inhaltli-
che Heimstunden zum Thema Antikapi-
talismus auszuarbeiten.

Unser Leitspruch war:

Erzähl es mir, und ich werde es verges-
sen. Zeige es mir, und ich werde es viel-
leicht behalten. Lass es mich tun, und ich
werde es begreifen (Konfuzius).

Lass es mich entwickeln und ich werde
es verinnerlichen und in die Welt hin-
austragen (Rote Falken OÖ).

So verwandelten wir den Mehrzweck-
saal Luftenberg in eine kreative Ideen-
schmiede. Oli Spiegl, Daniel Burgstaller,
Andi Jachs und Karo Buchberger setz-
ten ihre neu erarbeiteten Konzepte in
der nächsten Falkenstunde natürlich
gleich um. So machten sich 30 Jugend-
liche auf spielerische Art und Weise über
unser Wirtschaftssystem Gedanken und
stellten Alternativen auf.

Spielen wie es mir gefällt…..
hieß es beim Kinderfasching. Über 80
Kinder stellten mit Spiel und viel Bewe-
gung den Mehrzwecksaal so richtig auf

„Laurentia“ ihre Oberschenkel noch 
Tage später.

Berichte: Karoline Buchberger-Plank

den Kopf. Tanja, Karo und Nicky sangen
mit den Kids Lieder und tanzten sich
durch den Nachmittag. Auch die Er-
wachsenen spürten nach dem Lied
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Sport in Luftenberg aus Freude an der Bewegung

Klemens Leimhofer und Heli Nobis

Mit neuem Schwung 
in die Tennissaison 2015

Der langjährige Sektionsleiter des ASKÖ
Tennis Luftenberg, Helmut Nobis, legte
aus persönlichen Gründen seine Funkti-
on nieder. Mit größtem Bedauern muss-
te die Vereinsführung diese Entschei-
dung zur Kenntnis nehmen. Seine Auf-
gabe als Kassier wird er aber weiterhin
wahrnehmen und bleibt dem Verein treu.
Die Vereinsführung dankt Herrn Nobis
für seine großartigen Bemühungen, sei-
ne umfassende Vereinsarbeit in der Ver-
gangenheit und wünscht ihm weiterhin
alles Gute und hofft, dass er mehr Zeit
zum Tennisspielen findet. 

Nach intensiven Gesprächen konnte

Klemens Leimhofer, der selbst langjähri-
ges Mitglied des ASKÖ Tennis Luften-
berg ist, als Sektionsleiter gewonnen
werden. Er übernimmt ab sofort die
Agenden der Sektionsleitung, wofür ihm
die gesamte Vereinsleitung viel Erfolg
wünscht und tatkräftige Unterstützung 
Das Tennisjahr 2015 bietet für alle Ten-
nisbegeisterten und diejenigen, die es
noch werden wollen, ein reichhaltiges
Programm. Hier ein Auszug aus den
Planungen das ASKÖ Tennis Luften-
berg:

• 26. April 2015
Frühlingsspaziergang mit Start am Ten-
nis-Parkplatz um 15 Uhr, ca. 3,5 km, Ziel
ist Harry's Schmankerl und Trankerl.

• 09. Mai 2015  
Tennis-Saisoneröffnung um 13 Uhr, je-
der ist willkommen um den Tennissport
bzw. unseren Verein kennen zu lernen,
am Abend wird gegrillt.

• 18. Juli 2015      
Jux-Turnier ab 13 Uhr, jeder spielt mit je-
dem, Spiel, Spaß und Spannung sind
garantiert.

• 29. August 2015
Abschlussturnier ab 13 Uhr, geselliger

Saisonausklang beim freien Spielen, mit
anschließendem Grillen. 

• 08. Mai - 28. August 2015
Jeden Freitag stehen ab15 Uhr je zwei
Meisterschaftsspieler als Trainingspart-
ner zur Verfügung.

• Mitgliederaktion:   
Mit nur € 60,- Mitgliedsbeitrag für neue
Mitglieder im ersten Jahr Spielen bis
zum Umfallen!

Der ASKÖ Tennis Luftenberg freut sich,
viele Tennisinteressierte als Mitglieder
gewinnen zu können. Der Verein verfügt
über ein gut ausgestattetes Vereins-
heim, bietet viele attraktive Aktivitäten,
nette Kontakte und Gemütlichkeit. Keine
Angst vor dem Tennissport! Anfänger, ob
Groß oder Klein, sind herzlich willkom-
men. Bewegung an frischer Luft ist ge-
sund und macht Spaß. Also worauf war-
ten?

Melden Sie sich an, das Team des AS-
KÖ Tennis Luftenberg freut sich auf Ihre
Mitgliedschaft und Ihr sportliches Enga-
gement!

Kontakt: Klemens Leimhofer
sektionsleitung@tennis-luftenberg.at
Tel. 0699/10831517

Weitere Informationen unter 
www.tennis-luftenberg.at

Ab der Saison 2016 wird ein Platzwart
für die Tennisanlage gesucht. Bei Inter-
esse und für weitere Details wenden Sie
sich bitte an unseren Sektionsleiter.
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Kinderfasching 2015

Mit rund 80 Kindern war heuer unser
Kinderfasching am 15. Februar 2015
sehr sehr gut besucht. „Harry’s
Schmankerl und Trankerl“ war voll mit
Prinzessinnen, Feen, Batmans und
allerlei Tieren.

Die Kinder und Erwachsenen wurden
vorm Eingang herzlichst durch unser
Team mit Geschenken begrüßt. 

Nach dem regen Zugriff in die Süßig-
keiten-Box ging´s dann ab zum Zau-
berer. Dieser unterhielt die Kinder
mit lustigen Gags und Witzen, danach

bekamen sie selbstgebastelte Luft-
ballons.

Es folgte eine Tanzeinlage der Ballett-
schülerinnen von Doris Greßlehner.
Sie tanzten Pirouetten zur Musik aus
„Schwanensee“.

Nach einer Stärkung mit Faschings-
krapfen ging das Feiern erst richtig
los.

Rita Enzenhofer begann mit ihrem
Party-Programm; es wurde getanzt,
gespielt, Polonaise getanzt und 
gemalt. 

Die Kinder hatten die Möglichkeit 
tolle Preise zu gewinnen.

Ein Sonntag voller Spaß und Freude
stand auf dem Programm. Die Stim-
mung war spitze! 

Doch irgendwann war auch dieser
Nachmittag zu Ende und die Kinder
und Erwachsenen gingen müde, aber
gut gelaunt nach Hause.

Siedlerverein Luftenberg Obmann:
Jürgen Bauer
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Ein chronologischer 
Überblick

Pensionisten

verband

Österreichs

2014: Nikolo Kaffee 3.12.: Ca. 130 
Mitglieder besuchten den Nikolo 
Kaffeenachmittag. 4 kleine Rauhteufel
begleiteten den Nikolaus, der jedem Mit-
glied ein gefülltes Sackerl überreichte. 

Weihnachtsfeier 13.12.: Zur Weih-
nachtsfeier kamen 208 Mitglieder und
einige Ehrengäste. Für musikalische
Untermalung sorgte ein Teil der MMK
Luftenberg- Leitung Simone Nerold, auf
ihren Blechblasinstrumenten. Das Cate-
ring lieferte wieder SAM, das Essen
schmeckte vorzüglich und das Service
war perfekt. Ein Danke an die Frauen,
die Kekserl mitbrachten und an die 
Gedichte - Vortragenden. Es war wieder
eine schöne Feier.

14.12. Linz: Zur Zauber der Weihnacht
wurde in die Intersportarena geladen. Ei-
nige unserer Mitglieder fuhren zu dieser
musikalischen Veranstaltung. Markus
Wohlfahrt (Klostertaler) führte durch den
Abend. Als Künstler kamen: Kastelruther
Spatzen, Marc Pircher, die jungen Ziller-
taler, Fantasy, Francine Jordi und Saso
Avsenik & die Oberkrainer. Es war ein
schöner Abend.

Weihnachtskaffee: Eine kleine Feier
folgte am 17.12. im MZS mit 86 Mitglie-
dern. Danke an Adi Leonhardsberger, er
spielte ein paar Weihnachtslieder und
alle sangen ,,Stille Nacht“. Ebenso ein
Dankeschön an Toni Kotek, der heuer
wieder den Christbaum zur Verfügung
stellte und an Hermann Wimhofer. 

2015: Neujahrskonzert 2.1.: Im Fest-
saal des Neuen Rathauses in Linz fand
heuer das Neujahrskonzert statt. 44 Per-
sonen aus Luftenberg besuchten das
Konzert.

Ripperlessen 13.1.: 21 Wanderer
machten sich auf den Weg zum Scheu-
chenegger nach Lungitz. Insgesamt ka-
men 60 Personen zum Ripperlessen,
die wieder vorzüglich schmeckten,
ebenso die Knödel. Nach einiger Zeit
ging es wieder nach Hause, entweder zu
Fuß, mit dem Zug oder mit dem Auto.

Faschingskaffee 4.2.: Beim Fa-
schingskaffee mit 86 Personen gab es
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Nikolofeier

Wanderung in Lungitz

Kurzer Nachruf:
Am 2.3. verstarb unsere langjährige
Kassierstellvertreernin und Betreuerin
Theresia ,,RESI“ Prandner im 76.Lj. 
Wir verlieren mit Resi eine sehr nette
und fleißige Mitarbeiterin, eine gute
Freundin und Kollegin, mit der wir eine
schöne Zeit verbrachten. Danke für 
alles!  ,,Und als die Kraft zu Ende ging,
war es Erlösung und nicht Sterben.“
Vergessen werden wir RESI nicht!

Faschingskrapfen und Musik. Adi Leon-
hardsberger spielte zum Tanz auf. Es
war ein lustiger und gemütlicher Nach-
mittag. Ein Danke an Adi, der kurzfristig
für Hans Kröpl einsprang.  

Fastensuppe 18.2.: Heuer gab es die
Fastensuppe schon im Februar, direkt
am Aschermittwoch, da ein kurzer Fa-
sching war. 98 Mitglieder waren begeis-
tert von der Fastensuppe, die wieder
vorzüglich schmeckte. Danke an alle
Suppenköchinnen.



Vorankundigung
08.04.-15.04.
Seniorenreisen

11.04.
Frühlingstanz Aula VS 14 Uhr                      

02.05.
Muttertagsfeier Aula VS 11Uhr

08.05. 
Wanderung Schörgendorf

20.05. 
Adler/ Landesgartenschau Bad Ischl

22.06.-26.06. 
Tirol 5Tagesfahrt  1.Gruppe

29.06.-03.07. 
Tirol 5Tagesfahrt  2.Gruppe

12.07. 
Grillfest Aula VS 11 Uhr + 14 Uhr Tanz

Kaffeenachmittage: 
01.04. + 15.04.; 06.05.; 03.06.;

Wandern:
17.04., 22.05., 05.06. Abschluss

Kegeln: 
09.04., 07.05., 10.06. Abschluss
Jeweils- mit Irene: 10 -13 Uhr und Toni
14 -17 Uhr - alle im GH Harry´s
Schmankerl und Trankerl 

Turnen: 
Jeden Dienstag 16.00 - 17.30 Uhr bis
ca. Mitte Mai, dann Pause

WIR TRAUERN UM UNSERE MITGLIEDER!

Frau 

Roswitha Lechner 

verstarb am 08.12.2014

im 62. Lebensjahr

Frau 

Theresia Prandner 

verstarb  am 02.03. 2015

im 76. Lebensjahr

4222 Langenstein Lerchenstr. 12a
Tel. u. Fax: 07237/65616, Mobil: 0650/9903800
Web: www.riede-stein.at, E-Mail: riede@aon.at

Naturstein OG

Mit Gutscheinen und kleinen Geschenken stellten wir uns bei den Jubilaren ein.
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Gratulationen

Frohe Ostern
wünscht 

Firma Riede!

Zum 90.Geburtstag: 
Johann Zeirzer
am 31.12.14

Zum 80.Geburtstag:
Gertrud Roob
am 23.12.14

Zum 80.Geburtstag:
Hermine Schwarz
am 23.12.14

Zum 85.Geburtstag: 
Roman Gstöttenmayr
am 03.02.15

Zum 85.Geburtstag: 
Hilde Schinnerl
am 18.02.15

Zum 80.Geburtstag:
Horst Krahn
am 06.02.15

Goldene Hochzeit
Johann u. Erika 
Prammer am 19.12.15

Zum 80.Geburtstag:
Maria Breitenberger
am 14.01.15

Goldene Hochzeit
Josef u. Frieda Sampl
am 27.02.15



18

... wünscht ein 

schönes Osterfest!

Jugendtreff Luftenberg!

Bei etwaigen Fragen oder Anregungen rufen Sie uns an 
oder schauen Sie einfach während der Öffnungszeiten vorbei.

Sebastian Hartl (Vereinsobmann) und
Mag. Elisabeth Bauer (Jugendtreffleitung)
Sportweg 71, 4225 Luftenberg
0660 47 59 625 und juz.luftenberg@gmail.com
www.juz.luftenberg.com

(Frei)Raum bieten – Kids stärken

Die Kinder und Jugendlichen haben bei uns die
Möglichkeit kostenlos die verschiedenen Spielan-
gebote (Billard, Tischfußball, Nintendo Wii, Sony
PS 3 und viele Brettspiele) zu nutzen, an Work-
shops und Ausflügen (Aquapulco, Ars Electronica

Unsere Öffnungszeiten sind:
Mittwoch: 16 - 19 Uhr (speziell 
für die jüngeren Kids ab der 
5. Schulstufe)
Donnerstag: 17 - 20 Uhr
Freitag: 16 - 21 Uhr
Samstag: 14 - 21 Uhr 
(bis 18 Uhr Spiele-Nachmittag 
für die jüngeren Kids)

Center, Kinonachmittage, DJ-Workshop ...) teil-
zunehmen, samstags gemeinsam zu kochen und
vieles mehr.

Bei etwaigen Fragen oder Anregungen rufen Sie
uns an oder schauen Sie einfach während der Öff-
nungszeiten vorbei.

Jugendbetreuer/in gesucht! Für den Jugendtreff der Gemeinde Luftenberg
wird die Stelle eines/r Jugendbetreuers/in auf Basis geringfügiger Beschäftigung
(395,31 Euro) im Ausmaß von 10 Wochenstunden ausgeschrieben. Fixe Arbeitszeiten:
Dienstag (17 bis 20 Uhr) und Samstag (15 bis 21 Uhr) Arbeitsbeginn ehestmöglich

Voraussetzungen: Mindestalter 20 Jahre, Erfahrung in der (offenen) Jugendarbeit –
Ausbildung im sozialpädagogischen Bereich erwünscht, Begeisterungsfähigkeit für die
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen, Kommunikationsfähigkeit, Teamfähigkeit, Belast-
barkeit, EDV-Anwender-Kenntnisse und gutes technisches Verständnis erwünscht

Aufgaben: Offene Jugendarbeit – Betreuung, Beratung und Begleitung von Kindern und
Jugendlichen im Jugendtreff Luftenberg, Mithilfe bei der Organisation diverser Veran-
staltungen und Workshops mit und für Kinder und Jugendliche

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an die Marktgemeinde Luftenberg, zH
Herrn Johann Krieger, Europaweg 1, 4225 Luftenberg an der Donau oder per E-Mail an
juz.luftenberg@gmail.com / Infos unter 0660 475 96 25
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Maibaum setzen am Europaplatz:

Im Jahr 2015 springen die Marktmusik und der ASKÖ für die Feuerwehr Luftenberg ein und werden am 1. Mai den Maibaum am 
Europaplatz aufstellen. Für das leibliche Wohl in gewohnter Form sorgen die Musikerinnen und Musiker der Marktmusik Luften-
berg. Neben Hendl, Bratwürstel & Co gibt es auch eine Kuchen-, Kaffee- und Seidlbar. Für Ihre Unterhaltung sorgen MIA 2 
(Dietmar Holzinger und Peter Greßlehner) ab 13 Uhr. Der Baum wird heuer vom ASKÖ Luftenberg aufgeputzt und ab 14.00
Uhr am Europaplatz aufgestellt.
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Ab sofort erhältlich!

Marie 2015

- wie Frauen Recht bekommen

(Nachschlagewerk)

Isabell Weinmann
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Marianne Gerda Elfriede Gisela Tamara Hilde ReginaElkeHeidemarie
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Sommer - Sonne - Kultur - Genuss
Auch heuer wieder startet der Luftenberger Kultursommer
2015 mit dem traditionellen Sommernachtstraum 4.0. Die
Eröffnung findet am Samstag, 13. Juni 2015 ab 19 Uhr,
wie gewohnt am SPAR-Parkplatz statt. Zu diesem Event
laden die SPÖ-Luftenberg, die Sissi-Lounge und die
Weinhandlung sehr herzlich ein! In stimmungsvoller 
Kulisse unter dem Sommernachtshimmel in einer lauen
Sommernacht veranstalten wir ein Genussfest für Wein-

genießer und Feinschmecker - wo Tradition und Moder-
ne verschmelzen.

Also jetzt schon Termin vormerken: 
Sommernachtstraum 4.0 am Samstag, dem 13. Juni
2014, ab 19 Uhr am SPAR-Parkplatz in Statzing.

Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Fraktionsvorsitzender
 

Josef Leimhofer
Tel. 0699/11145954

E-Mail: josef.leimhofer@2
4speed.at

Gemeindevorständin Heidi RansmayrTel. 0660/5505969E-Mail: heidi.ransmayr@24speed.at

Bürgermeisterin Hilde Prandner
Tel. 0664/5100760
buergermeisterin@luftenberg.ooe.gv.at

Vizebürgermeister 
DI Dr. Wolfgang Stöger
Tel. 0699/14251425
E-Mail: w.stoeger@a1.net

Für Sie erreichbare Funktionäre 

der SPÖ Luftenberg!


